
                                                                                                                            
 

Die Gemeinde Mittelbiberach sucht aufgrund einer Elternzeitvertretung zum nächs-
möglichen Zeitpunkt für eine befristete Stelle bis zum 04.08.2026 (mit 50%) eine  

Reinigungskraft (m/w/d) 

für das Reinigungsteam der Grundschule bzw. der Turn- und Festhalle in Mittelbi-
berach. Die Reinigungsarbeiten sind nach dem Schulschluss zu erbringen und betra-
gen pro Woche ca. 20 Stunden. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD EG 2. 

Was wir von Ihnen erwarten:  

 Zuverlässigkeit  
 Sorgfältiges und gründliches Arbeiten 
 Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit 
 Fähigkeit zur selbständigen und eigenverantwortlichen Arbeitsweise 

 
Wir bieten: 

 Kinderbetreuungsmöglichkeiten in unseren Einrichtungen  
 Vergütung nach dem TVöD mit Jahressonderzahlungen, vermögenswirk-

samen Leistungen, Alterszusatzversorgung 
 Benefitsprogramm, Jobrad, Dienstwohnungen und betriebliches Gesund-

heitsmanagement (Wellpass-Gym) 
 Gemeinsame Veranstaltungen (Betriebsausflug, Weihnachtsfeier)  
 Altersteilzeit 
 zusätzliche Urlaubstage  

 
 
 
Wenn Sie Interesse haben, dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren aussagekräftigen 
Unterlagen bis zum 03.03.2025 bei der Gemeinde Mittelbiberach, Biberacher 
Straße 59, 88441 Mittelbiberach. 

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir auch in Form eines PDF-Dokuments an die 
E-Mail Adresse bewerbungen@mittelbiberach.de elektronisch entgegen.  

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne Frau Müller von der  Peso-
nalstelle, (Tel. 07351/1818-27, E-Mail: mueller@mittelbiberach.de). 

 

                                                                                                                            
 

Aufgrund einer neu geschaffenen Stelle suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/ n Mitarbeiter/ in (m/w/d) für die  

Pflege der Außenanlagen  

Haben Sie viel Freude am Umgang mit Pflanzen und arbeiten Sie gerne im Freien, 
dann bewerben Sie sich. Folgende gärtnerischen Anlagen sind zu pflegen: 

- Rathaus 
- Turn- und Festhalle 
- Grund und Hauptschule  
- Bushaltestelle Schügele (Lärmschutzwall) 
- Verschiedene Verkehrsinseln 
- Spielplätze 
- Friedhof 

Bei dem Arbeitsverhältnis handelt es sich um eine geringfügige Beschäftigung und 
eignet sich besonders für rüstige Rentnerinnen und Rentner. Die Bezahlung erfolgt 
nach Stunden (aktueller Stundenlohn 12,82 €). Die Einteilung der Arbeitszeit ist 
frei wählbar. Der Einsatz erfolgt nach Absprache und wird hauptsächlich von Mitte 
März bis Mitte Oktober ausgeübt. Die angefallenen Überstunden werden über die 
Wintermonate abgebaut. 

Wir bieten: 
 Kinderbetreuungsmöglichkeiten in unseren Einrichtungen  
 Vergütung im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung nach dem TVöD 

mit Jahressonderzahlungen, vermögenswirksamen Leistungen, Alterszu-
satzversorgung 

 Benefitsprogramm und Jobrad, Dienstwohnungen, betriebliches Ge-
sundheitsmanagement (Wellpass-Gym) 

 Gemeinsame Veranstaltungen (Betriebsausflug, Weihnachtsfeier)  
 Altersteilzeit 
 zusätzliche Urlaubstage  

 
 
 
Wenn Sie Interesse haben, dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren aussagekräfti-
gen Unterlagen bis zum 03.03.2025 bei der Gemeinde Mittelbiberach, Biberacher 
Straße 59, 88441 Mittelbiberach. 

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir auch in Form eines PDF-Dokuments an 
die E-Mail Adresse bewerbungen@mittelbiberach.de elektronisch entgegen.  

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne der Bauhofleiter der Ge-
meinde Mittelbiberach, Herr Fischer, Tel. 0176/73565073. 

 

Donnerstag, 6. Februar 2025   Nr. 06    39. Jahrgang

    Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungen aus Mittelbiberach und Reute

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – Ihr Mitteilungsblatt. 

Empfehlen Sie uns weiter.
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Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 29.01.2025
Am Mittwoch, 29. Januar 2025 fand eine Gemeinderatssitzung im 
großen Sitzungssaal des Rathauses Mittelbiberach statt. Zudem 
konnten 3 Zuhörer und Zuhörerinnen begrüßt werden.

Bemusterung Neubau Kindergarten Mittelbiberach
In der jüngsten Sitzung des Technischen Ausschusses wurden zen-
trale Gestaltungsdetails für das Bauvorhaben festgelegt.
Die Außenfassade erhält einen Grünton mit hellen Unterschnitten, 
während Deckleisten und Dachelemente in Olivgrün gehalten wer-
den. Auch das Innenraumkonzept wurde positiv aufgenommen.
Das Foyer wird mit einer Treppenanlage in Holzschalung gestaltet, 
großflächige Graffiti sind dort nicht vorgesehen. Alternativ könnte 
eine künstlerische Gestaltung im Flurbereich erfolgen. Die genauen 
Details werden noch abgestimmt.
Im Bereich der Treppenanlage im Außenbereich wurde geprüft, ob 
durch eine alternative Stufengestaltung auf einen Handlauf ver-
zichtet werden kann. Falls dies nicht umsetzbar ist, wird der Hand-
lauf nach den geltenden Vorschriften installiert.
Für den geplanten Fahrradunterstand entschied sich der Aus-
schuss für Hoch-Tiefparker, weitere Fahrradstellplätze sind nicht 
geplant. Zudem werden im Innen- und Außenbereich spezielle 
Sauberlaufzonen eingerichtet.
Eine Entwässerungsrinne wird nur am Zugang zum Technikraum 
des Nebengebäudes installiert.
Zum Abschluss wurden die Kosten- und Flächenplanungen für die 
Grüne Mitte und den Kindergarten vorgestellt. Die Mitglieder dis-
kutierten außerdem über Sanierungsmaßnahmen an der Grund-
schule und sprachen sich bei einer Besichtigung für eine Erneue-
rung bzw. Überarbeitung der vorhandenen Bepflanzung aus.

Besichtigung Grundschule 
Im darauffolgenden Tagesordnungspunkt, besichtigten die Gremi-
umsmitglieder die Grundschule. Im Fokus stand die Toilettensitua-
tion und diverse kleinere Mängel. Der Technische Ausschuss 
stimmte der Behebung der Mängel zu.

Bewirtschaftungsplan Gemeindewald 2025
Das Kreisforstamt hat der Gemeinde den Waldbewirtschaftungs-
plan für das Jahr 2025 zur Genehmigung vorgelegt. Der Plan prog-
nostiziert ein positives Ergebnis von 500 Euro und bewegt sich 
damit im Rahmen der Vorjahre.

In den Jahren 2023 und 2024 konnten durch den Verkauf von Käfer-
holz höhere Erlöse erzielt werden als ursprünglich geplant. Wäh-
rend für beide Jahre Einnahmen von 42.000 Euro angesetzt waren, 
beliefen sich die tatsächlichen Erlöse auf 48.961,71 Euro im Jahr 
2023 und 51.376,16 Euro im Jahr 2024 (Stand 18.12.2024).
Der Bewirtschaftungsplan für 2025 weist keine außergewöhnlichen 
Abweichungen auf, und die Ansätze sind nachvollziehbar. Nach 
Aussage von Forstleiter Herr Glanz sind die notwendigen Auffors-
tungen aufgrund der Käferholzernten in 2024 bereits eingeplant. 
Der Technische Ausschuss stimmte dem Bewirtschaftungsplan für 
den Gemeindewald zu.

Tonnagenbegrenzung Waldhofer Straße
Die Waldhofer Straße ist derzeit sowohl innerorts von der Biber-
acher Straße kommend in Höhe des Rathauses als auch außerorts 
von der B312 kommend in Höhe FlSt. 1908/1 durch Zeichen 262-6 
StVO „Tatsächliche Masse“ auf 6 t mit Zusatzzeichen „Land- und 
forstwirtschaftlicher Verkehr frei“ beschränkt.
Das Verkehrsamt des Landratsamtes teilte mit Schreiben vom 
10.12.2024 mit, dass die Aufrechterhaltung der Beschilderung hin-
sichtlich der Tonnagenbegrenzung auf 6 Tonnen in der Waldhofer 
Straße überprüft werde. Hierzu wird der Straßenbaulastträger auf-
gefordert, im Rahmen einer Stellungnahme die technischen 
Gründe (Untergrund, Unterbau etc.) für eine Tonnagenbegrenzung 
darzulegen. Dabei soll zwischen der Waldhofer Straße innerorts 
als Gemeindestraße und der Waldhofer Straße außerorts als 
Gemeindeverbindungsstraße unterschieden werden.
Um diese Stellungnahme abgeben zu können, wäre es erforderlich, 
den Baugrund entsprechend untersuchen zu lassen. Hierzu wurde 
ein entsprechendes Angebot über die Baugrundbeurteilung mit 
den notwendigen Untersuchungspunkten eingeholt. Die Kosten 
hierfür betragen geschätzt 8.455,43 € (brutto) zzgl. Honorarleis-
tungen nach Zeitaufwand.
Aufgrund der Sperrung des Mittelbiberacher Kreisels wurden in 
der Waldhofer Straße vermehrt Verkehrsdaten erhoben. Dabei 
erfolgt eine Klassifizierung des Fahrzeugtyps anhand der Fahr-
zeuglänge. Es wird standardmäßig davon ausgegangen, dass es 
sich um einen LKW handelt, sofern die Fahrzeuglänge 6,9 m über-
steigt. Folgende Werte wurden ermittelt:

• Kalenderwoche 44/2024 (28.10.–03.11.2024):  436 LKW
• Kalenderwoche 50/2024 (09.12.–15.12.2024):  374 LKW
• Kalenderwoche 2/2025 (07.01.–13.01.2025):   82 LKW
• Kalenderwoche 3/2025 (14.01.–20.01.2025):   72 LKW

Öffnungszeiten Bürgermeisteramt Mittelbiberach
Mo., Di., Mi., Do., Fr.   08.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Do.           14.00 – 16.00 Uhr  
Di.          13.30 - 18.00 Uhr Tel.: 07351/1818-0

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Jeden ersten Montag im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr  
in der Ortsverwaltung Reute
oder nach Terminvereinbarung  Tel. 07351/373873

Notfall-Rufnummern
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei   110
Krankentransport  07351/19222
Ärztlicher Notdienst   116 117
(allgemein, -kinder-, -augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
Zahnärztlicher Notdienst 01805/911610
Wasser- und Gasversorgung        9030
Stromversorgung  0800/3629477
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Aufgrund der vorliegenden Verkehrsmessungsdaten ist davon 
auszugehen, dass die Waldhofer Straße in erster Linie durch den 
erlaubten land- und forstwirtschaftlichen Verkehr genutzt wird. 
Ausnahmesituationen wie Baustellen und der damit verbundene 
Umleitungsverkehr führen stets zu einer höheren Belastung, da 
die Erfahrung zeigt, dass gerade in solchen Situationen vorhan-
dene Verkehrszeichen häufig ignoriert werden. Der Technische 
Ausschuss schloss sich der Empfehlung der Verwaltung an, auf-
grund der Kosten, auf die Beauftragung eines Baugrundgutachtens 
zu verzichten. Dennoch sollte eine entsprechende Rückmeldung 
der unteren Verkehrsbehörde abgewartet werden.

Bauantrag zum Aufbau von Dachgauben und Wohnungsausbau
Beantragt wurde die Erteilung einer Baugenehmigung für die 
Errichtung von einer Dachgaube und den Ausbau einer Wohnung 
im Dachgeschoss, Flurstück Nr. 925/35, Vogteistraße 40, Mittel-
biberach. Der Technische Ausschuss erteilte das gemeidliche Ein-
vernehmen zu dem Bauvorhaben.

Sonstiges
Unter dem Punkt Sonstiges wurden verschiedene bauliche Maß-
nahmen im Gemeindegebiet diskutiert.
Unter anderem stand die Anbringung eines wandseitigen Hand-
laufs am Eingang des Oberdorfer Vereinshauses zur Debatte. Da 
der Eingangsbereich nicht barrierefrei gestaltet ist, entschied sich 
der Ausschuss gegen die Installation. Weiter soll ein Schriftzug am 
Eingangsbereich angebracht werden – entweder in Form von 
Metallbuchstaben oder als gemalte Variante.
Zudem wurde die Sicherheit des Rolltors am Schuppen des Bau-
hofs thematisiert. Im Sinne der Unfallverhütung soll hier eine 
sicherere Lösung umgesetzt werden.
Abschließend wurde das Fehlen einer Rampe bei der örtlichen 
Postfiliale bemängelt. Der Ausschuss nimmt dieses Anliegen auf 
und wird den Eigentümer informieren.

Im Anschluss an die Sitzung fand noch eine nichtöffentliche  
Sitzung des Gemeinderates statt.

Digital-Treff im Februar
Der nächste Digital-Treff ist am Dienstag, 18. Februar 2025, um  
18 Uhr im Rathaus Mittelbiberach. und bietet Unterstützung und 
Beratung zu Internet, Smartphone, Laptop.
Neu: Interessierte mit wenig Erfahrung können an einer Grund-
lagenschulung teilnehmen. Parallel beschäftigt man sich mit dem 
Thema Internetsuche. Dabei werden verschiedene Suchmaschinen 
vorgestellt und die Möglichkeiten einer gezielten Suche gezeigt.
Da inzwischen die klassischen Suchmaschinen immer mehr von KI 
Anwendungen verdrängt werden, wird zusätzlich auf diese neuen 
Möglichkeiten speziell eingegangen.
Die Teilnehmer*innen werden dazu in zwei Gruppen aufgeteilt. Es 
ist sinnvoll das eigene Smartphone oder Tablet mitzubringen.
Für unsere Vorbereitung ist eine Anmeldung bei Frau Fimpel, mög-
lichst per E-Mail, sinnvoll: fimpel@mittelbiberach.de oder per Tel.: 
07351-1818 23.

Berühmte Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy im 
Rathaus Mittelbiberach
Am 14. März 2025 findet um 19 Uhr im Rathaus Mittelbiberach ein 
musikalisches Event statt, bei dem das berühmte Oktett für acht 
Streichinstrumente  von Felix Mendelssohn-Bartholdy zur Auffüh-
rung kommt und das von engagierten und begeisterten Musik-
Liebhabern vorgetragen wird.
Angedacht und inszeniert wurde die Aktion von Mittelbiberacher 
Bürgern, die bei dem Oktett mitspielen.
Die Aufführenden sind: Gerhard Trüg, Hans Croonenbroeck,  Gudrun 
Noe, Hans-Jürgen Schäfer (Violinen), Dietrich Höfer, Lucia Nehmiz 
(Bratschen), Marianne Vogel, Daniela Hauchler (Celli).

Zwischen den vier Sätzen werden Briefe von Felix Mendelssohn an 
seine Schwester Fanny und seinen Vater vorgelesen.
Eingeladen sind alle Mittelbiberacher-/innen und alle sonstige 
Interessierte.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Für Getränke und Finger-Food ist 
bestens gesorgt.

An alle Schriftführer der Vereine
In nächster Zeit stehen wieder zahlreiche Jahreshauptversamm-
lungen der Vereine in unserer Gemeinde an. Falls es dabei zu 
Änderungen in der Vereinsführung kommt, bitten wir alle Schrift-
führer dringend, dies dem Bürgermeisteramt Mittelbiberach mit-
zuteilen.
So bleiben unsere Vereinsliste und unsere Internetseite aktuell 
und wichtige Informationen oder Einladungen erreichen immer 
die richtigen Ansprechpartner.
Meldungen bitte an:
E-Mail: info@mittelbiberach.de
Herzlichen Dank für eure Mithilfe!

Keine Faxe mehr
Digitale Alternativen ersetzen das Fax-Verfahren
DRV BW geht neue Wege in der Kommunikation
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
geht neue Wege in der Kommunikation und stellt das Fax-Verfah-
ren ein. Künftig gibt es ausschließlich digitale Alternativen über 
die Anliegen einfach mit der DRV BW geklärt werden können. Auf 
diesen Wegen sind auch das Hochladen und die datenschutzkon-
forme Übermittlung von Anhängen möglich.

Welche digitalen Alternativen gibt es? 
Kontaktformular für persönliche Anliegen
Hierüber können alle Kommunikationspartner - Versicherte und 
Bevollmächtigte sowie Unternehmen und Institutionen - der DRV 
BW Unterlagen und Informationen übermitteln. Voraussetzung 
dafür ist, dass die Versicherungsnummer bekannt ist. Die Unterla-
gen werden an den kontoführenden Versicherungsträger gesendet 
und gehen automatisch in die digitale Akte ein. Dieses Formular 
steht unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-S8003 
zur Verfügung.

eAntrag Webversion
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deutsche Ren-
tenversicherung gestellt werden. Auch hierfür ist die Angabe der 
Versicherungsnummer nötig. Die Anträge werden an den konto-
führenden Versicherungsträger gesendet und gehen automatisch 
in die digitale Akte ein: www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag.

Kundenportal (mit Anmeldung über eID)
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrichten und 
Dokumente sicher mit der Deutschen Rentenversicherung ausge-
tauscht. Voraussetzung ist die Registrierung im Kundenportal. Alle 
Informationen zum Kundenportal und ePostfach unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal.

Kontaktformular für sonstige Anfragen
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und unkompli-
ziert Unterlagen und Informationen übermittelt werden, die nicht 
im Zusammenhang zu einer Versicherungsnummer stehen oder 
wenn die Versicherungsnummer nicht bekannt ist.

Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und Unternehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsselungsser-
ver Cryptshare bereit, um den einfachen und sicheren Austausch 
vertraulicher Informationen zu ermöglichen. Alternativ können 
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über das Verschlüsselungsverfahren S/MIME ebenso sicher ver-
trauliche Daten und Informationen per Mail ausgetauscht werden.

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
www.drv-bw.de/Kontakt

Landratsamt Biberach

Kurs „Der liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht 
gemacht“ in Laupheim 
An werdende Mütter, die in Kürze ein Baby erwarten, richtet sich 
der Kurs „Der liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht 
gemacht“. Der liebevolle Babystart ist ein Säuglingspflegekurs der 
anderen Art. Die Teilnehmerinnen erfahren alles Wichtige rund um 
die Babypflege, die Ernährung des Babys und die Hausapotheke. 
Darüber hinaus geht es um Themen, die nicht in Ratgebern auf drei 
Seiten zusammengefasst sind: Was sind die Besonderheiten eines 
Neugeborenen und warum ist Bonding so wichtig? Welche Bedürf-
nisse hat mein Baby und wie erkenne ich sie? Wie fördere ich von 
Anfang an einen gesunden Babyschlaf und was kann ich tun, wenn 
mein Baby sehr viel weint?
In herzlicher Atmosphäre verbringen die Teilnehmerinnen vier 
Abende gemeinsam, damit der Babystart liebevoll und mit Ver-
trauen und Freude gelingt. Nach der Geburt des Babys ist ein indi-
viduelles Gespräch zum Wunschthema der jungen Mütter möglich.

Die Kurstermine sind immer donnerstags am 6., 13., 22. und  
27. März, jeweils von 19 bis 21 Uhr. Kursort ist Littlefoot’s Familien-
nest, Parkweg 16/1, in Laupheim. Die Plätze sind begrenzt.

Durch das Landesprogramm STÄRKE ist dieser Kurs für werdende 
Eltern in besonderen Lebenssituationen kostenfrei. Für nähere 
Informationen und Anmeldung: Ramona Hummer, Littlefoot – die 
Welt mit Kinderaugen sehen
E-Mail: info@littlefoot-laupheim.de, Telefon: 0152 51734092

Fachvortrag zum Thema „Anosmie - die stille Krankheit“
am Dienstag, den 11. Februar 2025, von 18:00
Die neugegründete Selbsthilfegruppe (SHG Anosmie) für Men-
schen mit Geruchs- und Geschmacksstörungen lädt herzlich zu 
ihrer Vortragsreihe „Anosmie – die stille Krankheit“ ein. Der erste 
Fachvortrag wird von Frau Dr. Best, HNO-Ärztin, gehalten und findet 
am Dienstag, den 11. Februar 2025, von 18:00 bis 20:00 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus St. Josef in Biberach, Birkendorfer Str. 8, 
statt.
Frau Dr. Best wird über folgende Themen referieren:
• Ursachen der Krankheitssymptome
• Die Zusammenhänge von Geruchs- und Geschmackswahrneh-

mung und deren Auswirkungen auf unser Riechen und Schme-
cken

• Die unterschiedlichen Diagnosen bei Infekten, Long COVID 
nach einer Corona-Infektion, während einer Chemotherapie 
oder bei Tumoren

Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen. Die SHG Anosmie wird außerdem Informationen zu Fachli-
teratur, Medienbeiträgen und TV-Sendungen bereitstellen. Betrof-
fene können ihre eigenen Erfahrungen teilen und sich gegenseitig 
unterstützen.
Eingeladen sind Betroffene aus dem Biberacher Raum, deren 
Angehörige, Fachpersonal sowie Interessierte. Bitte melden Sie 
sich bis zum 10. Februar 2025 für die Veranstaltung an, entweder 
per E-Mail an m.maas.shg.anosmie@gmail.com oder telefonisch 
unter 0170 5977746.

Kochkurs zum Thema „Schnelle Küche für berufstätige 
Eltern“ 
Berufstätigen Eltern fehlt oft die Zeit, lange in der Küche zu stehen. 
Trotzdem wollen sie sich und vor allem die Kinder gesund und 
ausgewogen ernähren. Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
zeigt in einem Kochkurs zum Thema „Schnelle Küche für berufs-
tätige Eltern“, wie das gelingen kann.

Der Kochkurs mit der Referentin und Hauswirtschaftsleiterin 
Angelika Romer findet am Mittwoch, 19. Februar 2025 von 18.30 Uhr 
bis 22 Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in 
Biberach statt. Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro.

Eine Auswahl an schnellen, leckeren, familien- und alltagstaugli-
chen Rezepten werden an diesem Abend gekocht und anschlie-
ßend gemeinsam verzehrt.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, Vorrats-
behälter, Schürze und Geschirrtücher mitzubringen. Eine Anmel-
dung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA  bis Freitag, 
14. Februar 2025 erforderlich.

Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl zum 
21. Bundestag am Sonntag, 23. Februar 2025
Der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 292 Biberach hat in sei-
ner Sitzung am 24. Januar 2025 über die Zulassung der Wahlvor-
schläge entschieden. Der Kreiswahlausschuss setzt sich aus dem 
Kreiswahlleiter Mario Glaser und sechs Beisitzerinnen und Beisit-
zern zusammen, die von den Parteien im Verhältnis der bei der 
letzten Bundestagswahl im Wahlkreis erreichten Zweitstimmen 
vorgeschlagen wurden.

Der Kreiswahlausschuss entscheidet vor allem über die Zulassung 
der Direktkandidatinnen und Direktkandidaten des Wahlkreises 
(Erststimme). Der Landeswahlausschuss entscheidet über Partei-
zulassungen und die Zulassung der Landeslisten der Parteien 
(Zweitstimme). Für die Bundestagswahl am 23. Februar 2025 haben 
die Mitglieder des Kreiswahlausschusses für den Wahlkreis 292 
Biberach neun Kreiswahlvorschläge von Parteien mit ihren Bewer-
berinnen und Bewerbern zur Wahl zugelassen.

Die Kreiswahlvorschläge waren bis zum 20. Januar 2025, 18 Uhr, 
beim Kreiswahlleiter einzureichen. Der Ausschuss überprüfte die 
Kreiswahlvorschläge auf ihre Richtigkeit und Vollständigkeit. Die 
Parteien, die derzeit weder im Bundestag noch in einem Landtag 
vertreten sind, müssen mindestens 200 gültige Unterstützungs-
unterschriften vorlegen. Der Kreiswahlausschuss stellte fest, dass 
die Wählbarkeitsvoraussetzungen bei neun Bewerberinnen und 
Bewerbern gegeben waren. Nachdem die Piratenpartei Deutsch-
land nicht ausreichend Unterstützungsunterschriften vorgelegt 
hatte, wurde deren Wahlvorschlag vom Kreiswahlausschuss 
zurückgewiesen.

Aufgrund der vorgenommenen Überprüfung haben die Mitglieder 
des Kreiswahlausschusses die folgenden neun rechtzeitig einge-
reichten Kreiswahlvorschläge der Parteien zur Wahl im Wahlkreis 
292 Biberach zugelassen.

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU): 
Wolfgang Dahler, 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD): Martin Gerster,
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE): Prof. Dr. Anja Reinalter,
Freie Demokratische Partei (FDP): Dr. Ben Dippe,
Alternative für Deutschland (AfD): Paula Gulde,
DIE LINKE (DIE LINKE): Maximilian Krippner,
FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER): Reinhold Bopp,
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei): 
Simone Bischof,
Volt Deutschland (Volt): Karolin Werkmann
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Nur die vom Kreiswahlausschuss zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge erscheinen als Direktkandidatinnen und Direktkandidaten 
auf dem Stimmzettel des Wahlkreises 292 Biberach (Erststimme) 
mit der ihnen landeseinheitlich zugewiesenen Nummer. Der Lan-
des- und Bundeswahlausschuss hat am 30. Januar 2025 über die 
eingegangenen Beschwerden entschieden und die Zulassung der 
Kreiswahlvorschläge bestätigt.

Die amtliche Bekanntmachung der Kreiswahlvorschläge im Wahl-
kreis 292 kann auf der Homepage des Landkreises Biberach unter 
www.biberach.de/bekanntmachungen eingesehen werden.

Ehrenamtliche Vormünder gesucht – Informationsveran-
staltung am Dienstag, 11. Februar, im Alfons-Auer Haus
Das Jugendamt Biberach sucht ehrenamtliche Vormünder/Pfleger 
für Minderjährige. Hierzu findet am Dienstag, 11. Februar 2025,  
18 Uhr, eine Informationsveranstaltung im Alfons-Auer-Haus,  
Kolpingstraße 43, Biberach statt. Die Veranstaltung wird vom 
Jugendamt in Kooperation mit Katholischen Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. organisiert. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wer online an der Veranstaltung teilnehmen möchte, sollte sich 
per E-Mail bei Eva Rechsteiner, eva.rechsteiner@biberach.de, oder 
Peter Werner, peter.werner@biberach.de, melden. Die Interessier-
ten erhalten die Zugangsdaten am Tag der Veranstaltung. Fragen 
vorab beantworten Eva Rechsteiner und Peter Werner unter den 
Telefonnummern 07351 52-6368 und -6286.

So funktioniert die Vormundschaft: 
Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, Erziehungsunfähigkeit oder 
Tod die elterliche Sorge nicht wahrnehmen können, bestellt das 
Familiengericht für den Minderjährigen, die Minderjährige einen 
Vormund oder Pfleger. Auch für Minderjährige aus dem Ausland, 
die ohne Elternteil nach Deutschland einreisen, wird ein Vormund 
bestimmt.

Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interessenvertreter des jun-
gen Menschen und wird vom Familiengericht beaufsichtigt. Vor-
munde oder Pfleger halten Kontakt zwischen dem jungen Men-
schen, den Pflegeeltern beziehungsweise den Einrichtungen, 
Schulen, Ärztinnen und Ärzten, dem Jugendamt und anderen 
Behörden und Beteiligten. Sie vertreten den jungen Menschen im 
Asylverfahren, wirken bei der Hilfeplanung des Jugendamts mit, 
regeln schulische Angelegenheiten, entwickeln eine berufliche 
Perspektive mit dem Jugendlichen und helfen bei persönlichen 
Problemen weiter. Eine Aufnahme des Mündels im eigenen Haus-
halt ist damit nicht verbunden. Besondere rechtliche oder päda-
gogische Vorkenntnisse sind für dieses Ehrenamt nicht notwendig.

Neue App ermöglicht digitale Kommunikation mit dem 
Jobcenter Biberach
Ab sofort steht den Kundinnen und Kunden des Jobcenters Biber-
ach eine App zur Verfügung – diese ist in den gängigen App-Stores 
zum Download verfügbar. Sie bietet die Möglichkeit, einfach, mobil 
und barrierefrei Anträge zu stellen, Unterlagen zeit- und ortsunab-
hängig einzureichen, Nachrichten zu übermitteln oder Informatio-
nen abzurufen.
Das Jobcenter Biberach baut seine digitale Kommunikation weiter 
aus. Nachdem inzwischen bereits mehr als 30 Prozent aller Erst-
anträge auf Bürgergeld in Form eines Online-Antrags gestellt wer-
den, ist ab sofort eine Kommunikation mit dem Jobcenter auch 
mobil per App möglich.

Neben der Antragstellung auf Leistungen des Bürgergeldes kön-
nen Bürgerinnen und Bürger über die App Nachrichten an das Job-
center schicken. Auch kann die Zustimmung zu einer Ortsabwe-
senheit einfach und schnell beantragt werden.

Besonders interessant ist die nun einfache Übersendung von 
Unterlagen an das Jobcenter. Unterlagen können über die App 
abfotografiert und durch einen Klick ans Jobcenter gesendet wer-
den. Die erfolgreiche Übermittlung wird in der App bestätigt.

Ein weiterer Service besteht in der Anzeige von Informationen zum 
Bürgergeld und den verschiedenen Leistungen des Jobcenters. 
Auch die Suche von Arbeits- und Ausbildungsstellen ist über die 
Jobcenter App möglich.

Die Jobcenter-App kann kostenfrei im jeweiligen App-Store (für die 
Betriebssysteme Android und iOS) auf ein mobiles Endgerät (zum 
Beispiel Smartphone) mit den Suchbegriffen „Jobcenter Biberach“ 
geladen werden.

Fahrsicherheitstraining Pedelec
So angenehm die Antriebsunterstützung den erforderlichen Kraft-
aufwand reduziert, so ist das Fahren mit einem Pedelec (Pedal 
Electric Cycle), landläufig auch e-bike genannt, nicht ganz ohne 
Tücken. Anfahren, starke Beschleunigung, zügige Geschwindigkeit, 
ein höheres Gewicht, Bremsen, Anhalten, Absteigen etc. wollen 
beherrscht werden.
Die Kreisverkehrswacht Biberach, Partner im „Arbeitskreis Ver-
kehrssicherheit im Landkreis Biberach“, bietet Fahrsicherheits-
trainings an. Starten Sie mit dem Programm „Fit mit dem Fahrrad“ 
in die neue Saison. Infos unter www.kvwbc.de

Ambulanter Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Palliativpflege, Nach-
barschaftshilfe, Hausnotruf, Erreichbarkeit 24 Stunden.
Telefon 07351/15 22-0, Katholische Sozialstation Biberach GmbH, 
Kirchplatz 10, 88400 Biberach

Diakonie-Sozialstation Biberach
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und stehen Ihnen mit Rat und 
Tag zur Seite. Pflege, Hauswirtschaft, Beratung, Betreuungstage.  
24 h erreichbar, schnelle Hilfe auch bei kurzfristig auftretendem 
Pflegebedarf.
Kontakt: 07351 80091-0, Köhlesrain 10, 88400 Biberach
Internet: www.zieglersche.de/diakonie-sozialstation-biberach

Wertstofferfassung Mittelbiberach

Schwarze Tonne (Restmüll) Mittwoch,  12. Februar 2025
Blaue Tonne     Donnerstag, 20. Februar 2025
Gelber Sack     Freitag,   21. Februar 2025

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige: 
(inkl. Grüngut)  Montag   13 bis 17 Uhr
     Dienstag – Freitag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
     Samstag    9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container  Hohlweg/ Buchauer Straße  
(hinter dem Gelben Haus)

Altglas    Container Parkplatz unterhalb der Schule
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    Ortsverwaltung Reute
Wertstofferfassung Reute

Schwarze Tonne (Restmüll)  Mittwoch,  12. Februar 2025
Blaue Tonne      Donnerstag, 20. Februar 2025
Gelber Sack      Freitag,   21. Februar 2025

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige: 
(inkl. Grüngut)  Montag   13 bis 17 Uhr
     Dienstag – Freitag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
     Samstag    9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container TSV- Vereinsheim beim Sportplatz
Altglas    Container beim Parkplatz beim Sportplatz

   Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen der
Kath. Kirchengemeinde
St. Cornelius und
Cyprian Mittelbiberach

Mitteilungen der
Kath. Kirchengemeinde
St. Cornelius und
Cyprian Mittelbiberach

08.02. – 16.02.2025

Sonntag  09.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Wortgottesfeier mit Kinderkirche in Mittelbiberach
10:00 Uhr  Wortgottesfeier in Stafflangen

Dienstag  11.02. – Unsere Liebe Frau in Lourdes
14:00 Uhr  Seniorenmesse in Stafflangen

Mittwoch 12.02. – Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis
16:30 Uhr  Rosenkranz und Friedensgebet in Mittelbiberach

Donnerstag 13.02. – Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis
17:30 Uhr  Rosenkranz in Mittelbiberach
18:00 Uhr  Hl. Messe in Mittelbiberach, für + Genovefa Szczuka

Freitag   14.02. –  Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius, 
Schutzpatrone Europas

14:00 Uhr   3. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittel-
biberach Gruppe 1

16:00 Uhr   3. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittel-
biberach Gruppe 2

Samstag  15.02. – Samstag der 5. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Stafflangen

Sonntag  16.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis
08:45 Uhr  Hl. Messe in Reute
     Hierzu sind alle Mittelbiberacher Gemeindemit-

glieder herzlich eingeladen!

Ministrantendienst
Sonntag, 09.02. – 10:00 Uhr: Adrian Kley, Tim Matej, Leni Maier, 
Paul Sauter, Alexander Scheffold, Florian Scheffold, Leni Vogel, 
Marco Vogel
Donnerstag, 13.02. – 18:00 Uhr: Linda Bourguignon, Jonas Dinges, 
Jana Gnann, Hannah Seitz

Informationen für Mittelbiberach

Tauftermine in Mittelbiberach
30. März 2025
19. April 2025
25. Mai 2025

Wortgottesfeier mit Kinderkirche
Die nächste Wortgottesfeier mit Kinderkirche 
findet am Sonntag, 09.02.2025 um 10.00 Uhr 
statt.
Nach einem gemeinsamen Beginn des Gottes-
dienstes in der Kirche, gehen die Kinder 
gemeinsam ins Pfarrhaus, wo die Kinderkirche 
stattfindet. Hierzu sind alle Kinder bis zur  
4. Klasse willkommen.

Kerzenreste sammeln für einen guten Zweck
Zwischenzeitlich ist die Sammelaktion für die Kerzenreste abge-
schlossen. Insgesamt konnten 8 volle Bananenkartons an die 
Behinderteneinrichtung in Biberach auf dem Mittelberg überge-
ben werden. Dort wurden unsere Kerzenreste mit Dankbarkeit ent-
gegen genommen. Wir danken allen Spendern für die großartige 
Unterstützung. Sie haben damit zur Müllvermeidung beigetragen 
und unterstützen auch die Arbeit der Behinderten, die aus den 
Kerzenresten Ofenanzünder fertigen und diese verkaufen können.
Ein herzliches Dankeschön auch an Herrn Pfarrer Reutlinger, der es 
uns wieder ermöglicht hat, dass die Sammelaktion im Eingangs-
bereich der Kirche stattfinden durfte. Somit können wir feststel-
len: gemeinsam kann man auch kostenlos etwas Gutes erreichen. 
Vielen Dank.

Kollekten-Ergebnisse
Weltmissionsopfer: 261,06 €
Martinusmantel: 59,97 €
Diasporakollekte: 95,53 €
Jugendkollekte: 74,91 €
Kollekte soziale Kommunikationsmittel: 156,39 €
Kollekte f. Pater Antony: 174,65 €
Adveniat: 662,99 €
Lebendiger Adventskalender: 3.280,22 €
Sternsinger: 6.646,16 €
Allen Spendern und Spenderinnen ein herzliches „Vergelt’s Gott“.

Einladung zur KGR-Sitzung am Dienstag, 18. Februar 2025 um 
19:00 Uhr im Pfarrhaus 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und geistlicher Impuls
2.  Einwände zum letzten Protokoll
3.  Rückblick
4.  Meldungen aus den Ausschüssen und Beschlüsse
5.  KGR-Wahl
6.  Personalsituation
7.  Sonstiges
8.  Termine

Informationen für Mittelbiberach und Reute

Gottesdienste im Fernsehen
ZDF So., 09.02.2025 – 09:30 Uhr aus Frankfurt a. M.
K-TV So., 09.02.2025 – 10:00 Uhr Neuzelle
K-TV So., 09.02.2025 – 18:00 Uhr aus Davos
   täglich, Gottesdienste, Andachten und Anbetungen zu ver-

schiedenen Tageszeiten (https://k-tv.org/programm)
EWTN  Jeden Sonntag, 10:00 Uhr Sonntagsmesse aus dem Kölner 

Dom (Programm: www.ewtn.de)
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Ausschusssitzung der Seelsorgeeinheit Biberach-Umland
Am Dienstag, 11.02.2025 findet um 20:00 Uhr die Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschuss der Seelsorgeeinheit Biberach-Umland 
im Nikolausheim in Reute statt.

Pfarrbüro
Am Donnerstag, 13.02.25 ist das Pfarrbüro in Mittelbiberach erst ab 
10:00 Uhr geöffnet.

Erstkommunion
Der 3. Weggottesdienst findet am Freitag, den 14.02.2025 um 14:00 
Uhr (Gr. 1) und um 16:00 Uhr (Gr. 2) in der Kirche statt. (Bitte warm 
anziehen!)
Zum 3. Weggottesdienst sollte jedes Kind ein kleines Kästchen 
(kleiner Schuhkarton, Pralinenschachtel o. ä.) flüssigen Klebstoff 
und eine Schere mitbringen. Wer hat, kann auch Sachen zum Ver-
zieren des Schatzkästchens mitbringen (z. B. Schmucksteine, 
Geschenkpapier, Glitzerfolie, Bänder...)

NachbarschaftshilfeBrauchen Sie vorüberge-
hend Hilfe in der Versorgung Ihres Haushalts 
oder Ihrer Familie?
Informationen dazu erhalten Sie über die Ein-
satzleitung:

Renate Steyer-Hutzel, Tel.: 07351/829374
Für die Dienste der Nachbarschaftshilfe wird eine Aufwandsent-
schädigung erhoben.

Tauchstunde zum Valentinstag am Freitag, 14.02.2025, 
um 19.30 Uhr
Anbetung und Lobpreis mit Lobpreisband und Impulsvortrag in 
der Kirche in Kanzach
Impuls: „...bedingungslos lieben?“ von Ehepaar Elisabeth und 
Friedrich Lochmaier.
Dieser besondere Gottesdienst lädt dazu ein, den Alltag hinter 
sich zu lassen und einzutauchen in Lobpreis, in die eucharistische 
Anbetung, in die Liebe Gottes. Die Lobpreisband wird wieder zum 
Mitsingen der Lobpreislieder einladen und den Abend bereichern. 
Das Ehepaar Lochmaier aus Mochenwangen wird den Impuls 
geben zum Thema „...bedingungslos lieben?“ Sie Sind seit 37 Jah-
ren verheiratet und berichten aus ihrer eigenen Schule der Liebe, 
wie ein Paar gemeinsam wachsen und sich den Rücken stärken 
kann. Beide stellen fest: „Erstaunlich, wozu Liebe fähig macht!“
Bei der Tauchstunde gibt es auch die Möglichkeit zur Beichte, dem 
Sakrament der Versöhnung. Für Ihre persönliche Sorge betet auf 
Ihren Wunsch gerne das Gebetsteam. Wie gewohnt gibt es in der 
Valentinstauchstunde auf Wunsch auch einen Einzel- oder Ehe-
paarsegen.
Im Anschluss lädt das Nachtcafé zu Imbiss und Getränken und zu 
Begegnung und Gespräch in die Pfarrscheuer ein.

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine "Gesprächsreihe 
für Pflegende Eltern" an. 
Am Mittwoch, den 19. Februar, wird der Film "Glück ist was für 
Weicheier" (FSK 12) vorgeführt. Adrian Kutter vom Kinomuseum 
Biberach unterstützt hier dankenswerterweise mit seinem Equip-
ment. Danach stellt sich Karin Maikivor, Caritas-Mitarbeiterin und 
Koordinatorin des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst 
(JARO).
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@ 
caritas-dicvrs.de.

Bei seelsorgerlichen Fragen wenden Sie sich an:
Pfarrer Wunibald Reutlinger, Tel. 72380

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittelbiberach:
Dienstag:  08.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 09.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 17.30 – 18.30 Uhr
Pfarrbüro Mittelbiberach Tel. 07351/8816 / Fax: 827576
E-Mail: stcorneliusundcyprian.mittelbiberach@drs.de
Homepage: http://se-biberach-umland.drs.de

Kirchliche Mitteilungen
der Pfarrei
St. Nikolaus, Reute

Kirchliche Mitteilungen
der Pfarrei
St. Nikolaus, Reute

07.02. – 16.02.2025

Freitag  07.02. – Herz-Jesu-Freitag
08:30 Uhr Rosenkranz in Reute
09:00 Uhr Hl. Messe in Reute mit Blasiussegen

Sonntag 09.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis
08:45 Uhr Hl. Messe in Reute

Freitag  14.02. –  Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius, 
Schutzpatrone Europas

14:00 Uhr  3. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbiberach 
Gruppe 1

16:00 Uhr  3. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbiberach 
Gruppe 2

Sonntag 16.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis
08:45 Uhr Hl. Messe in Reute, für ++ Paula u. Franz Mayerhofer

Ministrantendienst
Sonntag, 09.02. – 08:45 Uhr: Luka Mathuni, Florian Zick
Sonntag, 16.02. – 08:45 Uhr: Ida Maier, Vinzent Maier

Samstag, 08. Februar 2025
18.00 Uhr  Kapelle der Sana-Klinik | Gottesdienst | Pfarrer Schäfer

Sonntag, 09. Februar 2025 (4. Sonntag vor der Passionszeit)
09.15 Uhr Friedenskirche | Gottesdienst | Pfarrerin Sender
09.30 Uhr Stadtpfarrkirche | Gottesdienst mit Taufe | Dekan Krack
09.30 Uhr Attenweiler | Gottesdienst | Pfarrer Wruck
10.30 Uhr  Versöhnungskirche | Tauferinnerungsgottesdienst, 

zeitgleich Kindergottesdienst | Pfrin. Sender
11.00 Uhr Warthausen | Gottesdienst | Pfr. Wruck

Regelmäßige Gottesdienste und Andachten:
freitags  15.30 Uhr | Bürgerheim | Ev. und Kath. Ökum. Open-Air 

Gottesdienst im Wechsel
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Gemeindehaus Friedenskirche

Dienstag, 11. Februar 2025
09.30 Uhr Seniorengymnastik
16.15 Uhr Spatzenchor

Donnerstag, 13. Februar 2025
18.30 Uhr Chorprobe Vocal Chords
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung

Freitag, 14. Februar 2025
17.00 Uhr Chorprobe cantus firmus

Gemeindehaus Versöhnungskirche

Montag, 10. Februar 2025
09.00 Uhr Mini-Club
10.00 Uhr Betreuungstag

Dienstag, 11. Februar 2025
09.15 Uhr Mini-Club
10.00 Uhr Englischkreis

Mittwoch, 12. Februar 2025
10.00 Uhr Internationale Krabbelgruppe
19.30 Uhr Ökum. Gebetskreis

Donnerstag, 13. Februar 2025
09.30 Uhr Reha-Sport

Meditation im Kloster
Herzliche Einladung zur offenen Meditationsgruppe am 10. Februar 
2025 von 19.00 – 20.30 Uhr im Kloster Siessen. Leitung: Pfarrerin 
Margit Bleher, Tel.: 07351/4292542, E-Mail: Margit.Bleher@elkw.de; 
Nächster Termin ist der 10. März 2025.

Café Meistermann in der Friedenskirche: Donnerstag, 06. Februar 
& 20. Februar 2025 um 14.30 Uhr in der Friedenskirche, Krummer 
Weg 3.
Am Donnerstag, 06. Februar ist Franz Schlegel zu Gast im Begeg-
nungscafé der Friedenskirche. Er erzählt die musikalische Erfolgs-
geschichte der Geschwister Rommer aus der „Goldenen Ente“ in 
Biberach, die als die „Schwäbischen Singvögel“ Ende des 19. Jahr-
hunderts weit über die Region Biberach hinaus überaus populär 
waren. Das Gesangsensemble bestand aus den 3 Geschwistern 
Georg, Auguste und Kathinka. Mit ihren ansprechenden Volkslie-
derarrangements, häufig mit Zitherbegleitung, hatten sie sogar 
europaweiten Erfolg. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr mit 
Kaffee, Tee und selbstgebackenem Kuchen, serviert vom Café-
Meistermann-Team. 

Seniorennachmittag in Attenweiler
Dienstag, 11. Februar und 25. Februar 2025 um 14 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus Attenweiler, Aßmannshardter Str. 5, 88448 Atten-
weiler

Birkendorfer Mittagstisch
Nächster Mittagstisch am Dienstag, 11. Februar 2025 ab 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Josef (Birkendorfer Str. 4). Anmeldung bis 
Freitag, den 07. Februar 2025, 10.00 Uhr, im Pfarrbüro (per E-Mail: 
stjosef.biberach@drs.de oder per Tel. unter 07351/ 9467 oder 
07351/22122). Der Preis pro Essen inkl. Getränke und Kaffee beträgt 
€ 6,00 - oder was Ihnen möglich ist. Der nächste Mittagstisch fin-
det am 11.03.2025 statt.

    Vereinsmitteilungen

FC Mittelbiberach 1924 e. V.FC Mittelbiberach 1924 e. V.

Abteilung Fußball Jugendabteilung

Bambinis
Nächste Woche Freitag, den 14.02.2025 findet aufgrund einer Ver-
anstaltung in der Turnhalle kein Hallentraining statt. 

Abteilung Tischtennis

1. Mannschaft startet mit drei Niederlagen - 2. Mann-
schaft auf Meisterschaftskurs

SV Ringschnait - FC Mittelbiberach     9:3
Eine bittere Niederlage musste man beim SV Ringschnait hinneh-
men, gegen den man in der Vorrunde noch einen Sieg feiern 
konnte. Bei der überraschend deutlichen Niederlage holten das 
Doppel Alexander Popp/Norbert Bleicher und in den Einzeln 
Jochen Wild und Norbert Bleicher die drei Punkte.

FC Mittelbiberach - TSV Bad Saulgau     1:9
Weniger überraschend, aber trotzdem zu deutlich, war die Nieder-
lage gegen den TSV Bad Saulgau. Die Spiele mit dem besseren 
Ende für die Gäste aus Bad Saulgau hatten teilweise spektakuläre 
Ballwechsel - meist mit dem besseren Ende für den Tabellendrit-
ten. Den einzigen Sieg konnte Alexander Aßfalg im Einzel feiern, 
der seinen Gegner überzeugend mit 3:0 Sätzen schlagen konnte.

FC Mittelbiberach - TTC Tailfingen-Margrethausen 1:9
Auch gegen den Tabellenführer aus Tailfingen-Margrethausen war 
für den FC Mittelbiberach - inzwischen Tabellenvorletzter bei vier 
Absteigern - nichts zu holen. Dennoch war die Partie durchaus 
sehenswert, da die Spieler beider Teams sich erneut spektakuläre 
Ballwechsel lieferten. Dennoch ging der deutliche Sieg verdient an 
den Meisterschaftsfavoriten. Den einzigen Punkt für die Mittelbi-
beracher holte Christof Wild im Einzel.

TTC Benzigen II - FC Mittelbiberach II    7:9
Einen denkbar knappen Sieg konnte die 2. Mannschaft im Auftakt-
spiel zu Rückrunde feiern. Matchwinner hierbei waren Christof 
Wild und Roland Aßfalg, die das Eingangsdoppel, jeweils beide 
Einzel und das Schlussdoppel gewinnen konnten. Besonders im 
Schlussdoppel zeigten Sie gute Nerven, indem ein 0:2 Satzrück-
stand wettgemacht werden konnte und so entschied man das ent-
scheidende Spiel im 5. Satz mit 11:9 für sich. Die weiteren Punkte 
holten Dieter Kugler und Kerstin Schneider im Doppel und jeweils 
einem Einzel und beim gemeinsamen Doppel.
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Nächste Spiele:
FC Mittelbiberach - TTC Tailfingen-Margrethausen II
Samstag, 8. Februar um 18:00 Uhr

Um die letzte Nichtabstiegschance zu wahren ist ein Sieg gegen 
Tabellenachten und somit direkten Abstiegskonkurrenten Pflicht!

Die 1. Mannschaft freut sich über zahlreiche Fans und Unterstützer 
beim wichtigen Heimspiel!

Skiclub Mittelbiberach e. V.

Tagesfahrt ins Eisacktal vom 31.01. – 02.02.2025
41 Schneesportler erlebten 3 wunderschöne  Skitage in Südtirol. 
Die Skigebiete hatten perfekte Pistenbedingungen. Auch die Sonne 
schien an 2 Tagen, ein tolles Skiwochenende.

Tagesfahrt 50 Jahre Skiclub geht am 16.02.2025 nach Balder-
schwang
Geplant war der 15. Februar. Wir hatten den Fasnetsumzug in Mit-
telbiberach nicht auf dem Schirm, deswegen die Verschiebung 
unserer Jubiläumsfahrt auf Sonntag,den 16.02.2025.
Der Skiclub, seine Skilehrer und die Skikurse sind ohne Balder-
schwang kaum vorstellbar.
Wir hoffen natürlich neben den aktuellen Schneesportlern auch 
noch einige der „alten“ Weggefährten für diese Ausfahrt begeis-
tern zu können. Wir lassen uns auch was einfallen
• Mitglieder im Skiclub erhalten zusätzlich 5 Euro Rabatt
• Familienrabatt von 10 Euro bei drei und 20 Euro bei 4 Familien-

mitgliedern
• Sekt am Bus und alkoholfreie Getränke
• Aprésski an der Schirmbar der Schelpenalpe
• Rückfahrt erst gegen 18.00 Uhr.

Preis für Busfahrt und Lift sind 52 Euro für Erwachsene, 48 Euro für 
Jugendliche der Jahrgänge 2007 und 2008 und für Studenten, 
Schülern und Azubis bis Jg. 1999 (Ausweise)
und 38 Euro für Kinder ab Jahrgang 2009. Abfahrt ist 7.00 Uhr an 
der Sportfabrik.
Informationen und Anmeldung unter 
www.skiclub-mittelbiberach.de

Abendfahrt zum Flutlicht – Skifahren am Freitag, 21.02.2025
Viele erinnern sich noch an die legendären Flutlichtfahrten im 
Kreuzthal. Das ist Jahrzehnte her aber zum 50 sten Jubiläum pro-
bieren wir das noch einmal. Ziel ist voraussichtlich Missen Wieder-
hofen oder als Ersatz Nesselwang. Der Preis für Busfahrt und Lift-
karte wird von uns bezuschusst und beträgt 20 Euro. Abfahrt ist um 
17.00 Uhr an der Sportfabrik.

Skisafari vom 13. – 16.03.2025 
Auch hier sind wir ausgebucht. Es gibt eine Warteliste

Tagesfahrt am 22.03.2025 nach Lenzerheide
Wir haben schon 55 Teilnehmer und haben daher den Doppel-
stockbus gebucht.
Bitte rasch anmelden, es gibt 78 Plätze.

Saisonabschluss am 12. – 13.04.2025 an den Reschenpass
Ski gefahren wird am Samstag in Schöneben und am Sonntag in 
Nauders. Gewohnt wird im Hotel Stocker in St. Valentin. Und das 
alles für 250 Euro.

Allgäu Shuttle
Der Shuttle ist heute am Hochzeiger, am 13.02. bei der Skisafari 
Kleinwalsertal, am 20.02. am Sonnenkopf und am 27.02. beim 
Ladies Day in Balderschwang. Achtung: für die Schneesportler, die 
unter der Woche keine Zeit haben fährt der Allgäu Shuttle am 
Samstag, 15.02. noch einmal an den Hochzeiger. Infos und Anmel-
dungen unter www.allgäu-shuttle.de

Vereinsheim Raiffeisenbank Risstal eG 1. Vorsitzender 

Am Langen Berg Zweigstelle Mittelbiberach Reinhold Hermann 

88441 Mittelbiberach BLZ 654 618 78 Schadstr. 34, 88441 Mittelbiberach 

Tel 07351/71191 Kto. Nr. 20901003 Tel. 07351/6217 

Mobil 0172 7334995  Email: hermann.mibi@t-online.de 

 

      

 

   Ortsgruppe Mittelbiberach e.V. 

im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 

    
 
     
 
 
 

Jahreshauptversammlung 2025
An der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 25.01.2025 wurde 
unsere neue Vorstandschaft gewählt.

Bild: Saskia Hepp 

Hintere Reihe von links:
Jana Sanwald (Jugendwartin)
Matthias Hepp (1. Vorsitzender)
Karl Hepp (Zuchtwart)
Dieter Wieland(1. Ausbildungswart)

Vordere Reihe von links:
Nicole Ries (2. Vorsitzende)
Saskia Hepp (Schriftwartin)
Manuela Wenger (Kassenwartin)
Es fehlt der 2. Ausbildungswart Johannes Wieland

Musikverein
Reute e. V.

Jahreshauptversammlung des Fördervereins des 
Musikvereins Reute e.V.
Am Samstag, 22. Februar 2025 findet die ordentliche Hauptver-
sammlung des Fördervereins des Musikvereins Reute e.V. statt.
Beginn ist um 20:00 Uhr in der Gemeindehalle in Reute.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
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4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Verschiedenes – Wünsche und Anträge

Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung können bis zum 15. Februar 
2025 schriftlich an die Vorsitzende, Frau Katharina Bohms,  
Gartenstr. 10, 88441 Reute, gerichtet werden.

Es ergeht eine herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder sowie 
alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Auf Ihren Besuch freut sich der Förderverein des Musikvereins 
Reute e.V.

Hauptversammlung des Musikvereins Reute e.V.
Am Samstag, 22. Februar 2025 findet die diesjährige ordentliche 
Hauptversammlung des Musikvereins Reute e.V. statt.
Beginn ist im Anschluss an die Hauptversammlung des Förderver-
eins des Musikvereins Reute e.V. in der Gemeindehalle in Reute.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Dirigentin
4. Bericht der Jugendleiterin
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht der Chronistin
7. Bericht des Kassiers
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
9. Entlastung
10. Wahlen
11. Verschiedenes – Wünsche und Anträge

Anträge zu Punkt 11 der Tagesordnung können bis zum 15. Februar 
2025 schriftlich an den Vorsitzenden, Herr Stefan Buck, Eichen-
dorffweg 37, 88400 Biberach oder per Mail an: vorstand@musik-
verein-reute.de gestellt werden.

Es ergeht eine herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder sowie 
alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Reute e.V.

Obst- und Gartenbauverein 
Reute e. V.

Gartenpracht trotz Klimawandel - standortangepasste 
Staudenpflanzungen
Vortrag des OGV Reute e.V. am 13. Februar 2025
Stauden sind mehrjährige Pflanzen, die in der Regel im Frühjahr 
aus dem Boden sprießen und im Herbst oberirdisch einziehen. Sie 
bieten eine hervorragende Möglichkeit, um auch unter sich ver-
ändernden klimatischen Bedingungen eine blühende und vielfäl-
tige Gartenlandschaft zu schaffen.
Erfahren Sie, wie Sie Stauden auswählen können, die optimal an 
die spezifischen Bedingungen Ihres Gartens angepasst sind, sei es 
in Bezug auf Bodenbeschaffenheit, Lichtverhältnisse oder Wasser-
bedarf. Unser Experte wird Ihnen wertvolle Tipps geben, wie Sie 
Ihren Garten auch unter schwierigen Bedingungen zum Blühen 
bringen können. Mit vielen Bildern und Pflanzenbeispielen aus 
Natur und Garten, sowie der Staudengärtnerei Gaissmayer in Iller-
tissen wird Herr Finner uns einen spannenden und gleichzeitig 

informativen Abend gestalten. Selbstverständlich haben Sie auch 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen und individuelle Ratschläge zu 
erhalten. Wir freuen uns auf einen regen Austausch.

13.02.2025 19 Uhr  – 20.30 Uhr
Haus der Vereine in Reute, Mühlstraße 18
Referent: Markus Finner, Biologe, Gärtner und Pflanzenliebhaber

Um Anmeldung wird gebeten, per Mail an info@ogv-reute.de oder 
telefonisch bei Elisabeth Dobler (Tel. 07351/501819).

Eintritt für Nichtmitglieder: 5 Euro
Eintritt für Mitglieder: 3 Euro

Ihre Vorstandschaft des OGV Reute e.V.

Jahrgang 1949

1949 Jahrgängerstammtisch
Am 06.02.2025 um 14:00 Uhr im Cafe am Wolfental.
Wir treffen uns wieder zu einem Stammtisch.
Zahlreiche Teilnahme wäre schön.

NABU

Wasservogelexkursion an die Donaustauseen
Am Samstag, 15. Februar, bietet der NABU Biberach in Kooperation 
mit der Volkshochschule Biberach eine Wasservogelexkursion an 
die Donau unter Leitung von Bernd Raunecker an. Ziel sind der 
Öpfinger Stausee und die Stauseen bei Donaurieden, die ein inter-
national bedeutsames Durchzugs- und Überwinterungsgebiet für 
Wasservögel sind. So besteht die Aussicht, dort eine Vielzahl von 
Arten zu entdecken, wie z.B. verschiedene Enten, Säger, Reiher und 
Kormorane und mit etwas Glück auch arktische Gänse oder die ein 
oder andere Seltenheit. Falls vorhanden, bitte Fernglas und Spek-
tiv mitbringen. Da man an den einzelnen Beobachtungsplätzen 
auch einmal länger steht, empfiehlt es sich, warme Kleidung zu 
tragen und ggfs. auch Vesper und warmes Getränk mitzubringen. 
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Parkplatz des Landratsamtes Biber-
ach in der Rollinstraße. Dort werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Die Dauer beträgt 3-4 Stunden. Teilnahmegebühr 2 Euro Erwach-
sene, 1 Euro Jugendliche, NABU-Mitglieder sind frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Familien-Bildungsstätte der evangelischen Gesamtkirchen-
gemeinde Biberach
Eltern-Kind-Gruppe in Biberach
Eltern/Kind/Gruppe für Mütter/Väter mit Kindern 
ab 9 Monaten bis 3 Jahren im Evang. Gemeindehaus 
Friedenskirche, Biberach
Information und Anmeldung unter: 0173/2763765
Am Mittwoch, 12. Februar, jeweils von 9.30 – 11.00 Uhr startet die 
Eltern/Kind/Gruppe im Evang. Gemeindehaus Friedenskirche. 
Geleitet wird der 8-wöchige Kurs von der Erzieherin Lisa Blumen-
stein.
Anmeldung erforderlich!
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Katholisches Dekanat Biberach
Ehevorbereitungskurs 2025
Am 8. März 2025 bietet das kath. Dekanat Biberach im Alfons-Auer-
Haus (Biberach, Kolpingstraße 43) einen Ehevorbereitungskurs an.
Mit anderen Brautpaaren und den Referenten können Sie in die-
sem Kurs über die Vorstellung von Partnerschaft und Erwartungen 
an die Ehe ins Gespräch kommen - aber hauptsächlich haben Sie 
bei diesem Treffen gemeinsam als Paar für einander Zeit. Erlebnis-
pädagogische Elemente und Begegnungen nehmen das künftige 
Leben mit all seinen Facetten in den Blick.

Anmeldung bis 21.02.2025 möglich.

Weitere Informationen und Anmeldung über
https://dekanat-biberach.drs.de/veranstaltungsanmeldung.html
oder telefonisch unter der Nummer 07351/8095 400

Caritas Biberach-Saulgau
Zur Gesprächsreihe für
„Pflegende Eltern“
Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe für 
Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 19. Februar, wird der Film „Glück ist was für 
Weicheier“ (FSK 12) vorgeführt. Adrian Kutter vom Kinomuseum 
Biberach unterstützt hier dankenswerterweise mit seinem Equip-
ment. Danach stellt sich Karin Maiki vor, Caritas-Mitarbeiterin und 
Koordinatorin des Ambulanten Kinder– und Jugendhospizdienst 
(JARO).
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@ 
caritas-dicvrs.de.

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe für 
Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 30. April, geht es im Vortrag um das Thema 
„Rentenpunkte für den/die Pflegende/r Eltern(teil)“. Als Referen-
tin konnten wir einen Mitarbeitenden der Deutschen Rentenver-
sicherung gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@ 
caritas-dicvrs.de.

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe für 
Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 21. Mai, geht es im Vortrag um das Thema „Steu-
erliche Erleichterungen“, wie zum Beispiel Pflege-Pauschbetrag, 
Fahrtkosten, Umbaumaßnahmen,
Zuzahlungen, Haushaltshilfe, usw. Als Referenten konnten wir den 
Steuerberater Achim Bulander gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@ 
caritas-dicvrs.de.

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe für 
Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 25. Juni, geht es im Vortrag um das Thema „Inte-
grationskraft und Eingliederungshilfe“, wie zum Beispiel Schul-
begleitung, Hilfeplan und weitere Hilfen zur Teilhabe am Leben in 
der Gesellschaft. Als Referentin konnten wir Frau Heinemann vom 
Landratsamt Sigmaringen gewinnen.

Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@ 
caritas-dicvrs.de.

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe für 
Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 01. Oktober, geht es im Vortrag um das Thema 
„Vorsorge treffen mit dem Behindertentestament“. Als Referenten 
konnten wir wieder den Notar a.D. Herr Herwanger gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@ 
caritas-dicvrs.de.

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe für 
Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 15. Oktober, geht es im Vortrag um das Thema 
„(Geburts)Traumata bei Kind und Eltern“, zum Beispiel Verhal-
tensmuster und Therapiemöglichkeiten. Als Referentin konnten 
wir Heidi Schneider, Heilpraktikerin für Psychotherapie, gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@ 
caritas-dicvrs.de.

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe für 
Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 05. November, geht es im Vortrag um das Thema 
„Rechtliche Betreuung nach dem 18. Geburtstag“. Als Referenten 
konnten wir wieder Alexander Teubl vom Betreuungsvereins SKM 
Sigmaringen gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@ 
caritas-dicvrs.de.

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe für 
Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 19. November, geht es im Vortrag um das Thema 
„Leistungen der Kranken– und Pflegekasse“, zum Beispiel Verhin-
derungspflege, Kurzzeitpflege, Fahrtkosten, Entlastungsbeitrag, 
Haushaltshilfe usw. Als Referentin ist Sonja Wäscher von der AOK 
Bodensee-Oberschwaben angefragt.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@ 
caritas-dicvrs.de

Caritas Biberach-Saulgau
Kinästhetik in der häuslichen Pflege

Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige lädt ein
zum Thema: „Kinästhetik in der häuslichen Pflege“

am Dienstag, den 11.02.2025, um 14:00 Uhr,
in den Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstr. 28, in Biberach ein.

Was ist Kinästhetik? Das zentrale Thema von Kinästhetik ist die 
Auseinandersetzung mit der eigenen Bewegung bei alltäglichen 
Aktivitäten. Im Programm Kinästhetik für Pflegende Angehörige 
lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, ihre eigene Bewe-
gungskompetenz zu entwickeln und diese zu nutzen, um ihre 
Angehörigen in ihren täglichen Aktivitäten bestmöglich zu unter-
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stützen. Z.B. bei der Lagerung, beim Ausstehen, Waschen und 
Anziehen. Ein geschickter Umgang mit dem Gewicht der betroffe-
nen Person sowie eine sanfte Mobilisierung unter Verwendung des 
eigenen Körpers führen zu einer Entlastung in der häuslichen 
Pflege.

Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende wird gebeten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hilfen 
im Alter von Caritas (Andrea Müller, Tel. 07351 8095190) und  
Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351 1502-50), 
www.basisversorgung-biberach.de.

Katholische Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V.
Zwei Kurse zur Deutschen Gebärdensprache (DGS) mit der Gebär-
densprachdozentin Alexandra Schmidt finden ab 19. Februar an 
sieben aufeinanderfolgenden Mittwochen im Gemeindehaus zur 
Hl. Dreifaltigkeit, Mittelbergstraße 31 in Biberach statt. Die DGS ist 
eine visuell-manuelle Sprache, mit der vor allem gehörlose und 
schwerhörige Personen in Deutschland untereinander und mit 
Hörenden kommunizieren. Die DGS besteht aus kombinierten Zei-
chen (Gebärden), die vor allem mit den Händen in Verbindung mit 
Mimik und im Kontext mit der Körperhaltung gebildet werden.
Der Fortgeschrittenen-Kurs DGS II und III findet von 17 bis 18:30 
Uhr statt. Die Teilnehmer vertiefen ihre Kenntnisse, indem sie sich 
über Alltagsthemen unterhalten. Außerdem üben sie Fragesätze 
und beschäftigen sich mit Zeitangaben.
Der Kurs für Personen mit ersten Vorkenntnissen DGS I, Teil 1 geht 
von 18:30 bis 20 Uhr. Die Dozentin vertieft mit den Teilnehmern die 
Grundlagen der Grammatik und die Formulierung von Sätzen. Die 
Gebärden werden anhand verschiedener Themen geübt.
Die Teilnahmegebühr für jeden Kurs beträgt 100 €, eine Anmel-
dung ist bis 12. Februar erforderlich.

Der Kochkurs „Kochen mit der Kochkiste“ mit Irene Wild findet am 
Freitag, 21. Februar von 16 bis 19 Uhr im Ev. Gemeindesaal Berger-
hausen in der Löcherstraße 4 statt. Kochen mithilfe einer Koch-
kiste ist schmackhaft, energiesparend, praktisch, bequem und 
gesund. Kochkiste-Kochen fördert nachhaltigen Genuss, soziales 
Miteinander und Klimaschutz im Alltag und fügt sich in alle Arten 
von Ernährungsweisen, Lebensstilen und -umständen flexibel ein. 
Bei diesem Kochkurs probieren die Teilnehmer selber aus, wie ein-
fach, effektiv und lecker modernes Kochkiste-Kochen funktioniert. 
Egal ob kocherfahren, kochfaul oder Kochanfänger: In diesem Kurs 
sind alle richtig, die sich nicht nur neue Freiheiten und Entspan-
nung beim Kochen wünschen, sondern auch ihre Ernährungs- und 
Lebensqualität verbessern möchten. Der Kursabend endet mit 
einem leckeren gemeinsamen Essen. Die Teilnahmegebühr inklu-
sive Lebensmittel beträgt 25 €, eine Anmeldung ist bis 14. Februar 
erforderlich.

Am Tanztag zu biblischen Frauen, der am Samstag, 22. Februar von 
9:30 bis 17 Uhr im Gemeindehaus St. Martin in Biberach, Kirchplatz 
3-4 stattfindet, warten hintergründige und humorvolle Begegnun-
gen in Liedtänzen von Eva über Mirjam, Deborah, Maria und Elisa-
beth bis zu Maria Magdalena und weiteren biblischen Frauenfigu-
ren auf die Teilnehmer. Getanzt wird zu Instrumentalmusik mit 
wunderschönen Melodien und lebendigen Rhythmen mit Stilele-
menten verschiedener Kulturen von der Renaissance bis in die 
Gegenwart. Der Dozent, Kirchenmusik-Pädagoge Siegfried Macht, 
führt die Teilnehmer auch in die theologischen Hintergründe der 
Frauengestalten ein. Die Teilnahme kostet 56 €, eine Anmeldung 
ist bis 15. Februar erforderlich.

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es im Pro-
grammheft oder unter www.keb-bc-slg.de.

Kreisbauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
Seminar „Steuerliche Betriebsaufgabe“  
am Donnerstag, den 20. Februar 2025 um 13:30 Uhr im 
Gasthaus Traube in Betzenweiler
Es werden alle Aspekte, welche mit der "Hofaufgabe" zusammen-
hängen, erläutert.
Referenten: Rudolf Barthel,  Steuerberater und Geschäftsführer 
der AGR Steuerberatungsgesellschaft mbH, ein Referent der LBV-U  
und Niklas Kreeb, Geschäftsführer Bauernverband Biberach-Sig-
maringen e.V.
Für Mitglieder betragen die Kosten 25 €, für Nichtmitglieder 50 €
Um Anmeldung wird gebeten: Geschäftsstelle Biberach Tel. 
07351/3476-10 oder Geschäftsstelle Sigmaringen Tel. 07571/7309-10

Oberschwaben Tourismus GmbH
Vielversprechender Start ins Tourismusjahr 2025
Oberschwaben-Allgäu, 31. Januar 2025 – Zufriedene Aussteller und 
Ausstellerinnen und 260.000 Besucher verkündet die Messe 
Stuttgart zum Abschluss der CMT 2025 (Caravan, Motor und Touris-
tik). Vom 18. bis 26. Januar 2025 drehte sich auf der weltweit größ-
ten Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit in Stuttgart alles 
um die „schönste Zeit des Jahres“. Mit 1.570 Ausstellern und einem 
Plus von über 10% bei den Besuchern zeigte sich wieder einmal 
deutlich, dass Reisen und Freizeit auch in wirtschaftlichen schwie-
rigen Zeiten einen hohen Stellenwert genießen. Auch die Ober-
schwaben Tourismus GmbH (OTG) war wieder mit zwei Ständen 
vertreten und präsentierte die erlebnisreichen Angebote von 
Oberschwaben und dem Württembergischen Allgäu den interes-
sierten Besuchern.

Nach den zwei vorangegangenen, erfolgreichen Neuauflagen der 
CMT nach Corona, waren die Erwartungen der OTG und ihrer fünf 
Stand-Partner am Hauptstand für die CMT 2025 hoch. Der mit groß-
flächigen Fotos der Region bestückte Messestand im schicken 
OTG-Design war, optimal an einem der Hauptgänge in Halle 6 gele-
gen, ein aufmerksamkeitsstarker Hingucker. Entsprechend groß 
war der Zulauf und während der gesamten Laufzeit der Messe 
wurden die OTG und ihre Mitaussteller Biberach/Bad Buchau/Bad 
Schussenried, Mengen, die Ferienregion „Rund um den Bussen“ 
und das erstmals vertretene Backdorf Häussler sehr gut besucht. 
Auch die Messetheke der Großen Landesausstellung „UFFRUR!“ am 
OTG-Stand, die zum 500. Jubiläum der Bauernkriegs-Ereignisse ab 
Ende April 2025 im Kloster Schussenried stattfinden wird, fand 
große Nachfrage.
Waren in den Vorjahren vor allem die Messetage Dienstag und 
Mittwoch etwas weniger gut frequentiert, zeigte sich in diesem 
Jahr eine durchgängig hohe Besucherzahl und ein gleichbleibend 
großes Interesse an Urlaubsreisen oder ausgedehnten Ausflügen 
in die Region Oberschwaben-Allgäu.
Intensive Beratungsgespräche und eine zielgerichtete und auch 
selektive Mitnahme von Printprodukten zeichneten die neun Mes-
setage aus. Dabei waren die Messebesucher mehrheitlich gut 
informiert und sprachen die OTG und ihre Mittaussteller am Stand 
teils mit sehr konkreten Fragen zur Region und den touristischen 
Angeboten an.
Die druckfrischen Magazine „Weitblicke 2025“, als wichtige Inspira-
tionsquelle mit Hintergrundgeschichten und spannenden Einbli-
cken für potenzielle Gäste, und die neu aufgelegte Radbroschüre 
für die Urlaubsregion wurden in hoher Auflage mitgenommen. 
Auch die Urlaubsbroschüren der Partnerorte, die ausgelegt waren, 
fanden bei dem gut informierten und ernsthaft interessierten 
Publikum guten Anklang.

Radwege mit Qualitätssiegel liegen weiter im Trend
Außergewöhnlich starken Zuspruch fand auch der zweite, kleinere 
Informationsstand der OTG auf der Sonderausstellung „Fahrrad- 
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und WanderReisen“ die am ersten CMT-Wochenende bis ein-
schließlich Montag ihre Tore in Halle 9 öffnete. Die Nachfrage nach 
Radurlaub in der Region Oberschwaben-Allgäu war wieder enorm 
und die Radbroschüre zu den beiden ADFC-zertifizierten Radfern-
wegen „Oberschwaben-Allgäu-Radweg“ und „Donau-Bodensee-
Radweg“ sowie zur RadReiseRegion „Naturschatzkammern“ im 
Württembergischen Allgäu fand reißenden Absatz.

Politik und Tourismusverantwortliche sehen gute Entwicklung 
Traditionell ist der Messemontag mit dem Tourismustag Baden-
Württemberg ein wichtiger Treffpunkt der Tourismusverantwortli-
chen und der Politik. Nach Vorträgen und Diskussionen am Vor-
mittag unter dem Motto „Gäste im Fokus“ standen anschließend 
Besuche der touristischen Messestände auf dem Plan.
Die Tourismusverantwortlichen der Landkreise und Kommunen im 
OTG-Gebiet trafen sich beim nachmittäglichen „Get-together“ am 
OTG-Stand. Neben Vertretern der Landtagsfraktionen stattete 
auch wieder Staatsekretär Dr. Patrick Rapp vom Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, der zugleich 
Verbandspräsident des Tourismusverbands Baden-Württemberg 
ist, der OTG einen längeren Besuch ab. Als gebürtiger Oberschwabe 
ist er der Region eng verbunden und verfolgt die zielstrebige tou-
ristische Entwicklung mit Interesse und spürbarem Wohlwollen.
Mit besonderer Freude blickt er speziell auf die sich überdurch-
schnittlich entwickelnden Wirtschaftskennziffern des Tourismus 
in der Region, die – anders als in vielen anderen Wirtschaftsberei-
chen – hohe Zuwächse aufweisen. „Tourismus ist inzwischen ein 
ganz wichtiger Wirtschaftsfaktor geworden mit einer enormen Zahl 
an wertigen Arbeitsplätzen, die nicht ins Ausland verlegt werden 
können“ betonte er in seiner Ansprache. Mit rund einer Milliarde 
Euro Umsatz aus dem Tourismus hat Oberschwaben-Allgäu in 2023 
erstmals die Schallmauer durchbrochen und schließt auch hin-
sichtlich der Übernachtungszahlen inzwischen zur Schwäbischen 
Alb auf, wie Thomas Lötsch, Dezernent des Landratsamts Ravens-
burg und derzeitiger Vorsitzender des OTG-Aufsichtsrats hervor-
hob.
Die nächsten großen Schritte in der touristischen Entwicklung 
stehen bereits in 2025 an, wie Petra Misch, Geschäftsführerin der 
OTG betonte. Neben der Einführung einer Gästekarte sollen in 
einem weiteren Kooperationsprojekt auch die beiden Radfern-

wege der Region infrastrukturell aufgewertet werden. Zusätzlich 
wird die Oberschwäbische Barockstraße dank finanzieller Unter-
stützung des Landes mit Audioangeboten bestückt, die im Jubilä-
umsjahr 2026 (60 Jahre Oberschwäbische Barockstraße) neue 
Erlebnisse schaffen sollen. 
Als kleine Erinnerung an den Besuch erhielt Dr. Rapp von der OTG-
Geschäftsführerin Petra Misch ein Paket „Dinkel-Seelen-Mehl“, um 
sich zu stärken und schon beim Frühstück oder beim Vespern ein 
Stückchen Heimat auf dem Teller zu haben.

Frauenkreis Ummendorf e.V.
Frauenfasnet 2025 „Der Berg ruft“

Liebe Frauen, liebe Mädels!
Zückt Euren Terminkalender und haltet den wichtigen Termin fest:
Wir laden herzlich ein zu unserer  traditionellen Frauenfasnet  „Der 
Berg ruft“ am

Gompigen Donnerstag, 27. Februar 2025 um 19.44 Uhr. 

Kartenvorverkauf: 
Wann:  Samstag, 15. Februar 2025 von 10 bis 12 Uhr
Wo:    im Kath. Gemeindehaus, Schweinhauser Straße 15, 

Ummendorf
Eintritt: 10 €. Die Plätze sind nummeriert.
Ab Montag, 17. Februar 2025  täglich von 18 bis 20.30 Uhr unter  
Tel. 0151/51221624 oder an vorstand@frauenkreis-ummendorf.de.

Wir freuen uns schon heute auf Euch alle!
Das Fasnetsteam vom Frauenkreis Ummendorf e.V.

Baby- und Kinderbasar Oberhöfen
am Samstag den, 15.02.2025 im Gemeindehaus Oberhöfen um 
14-16 Uhr.
Einlass für Schwangere um 13.30 Uhr,
Verkauf von Kaffee und Kuchen to go.
Über mitgebrachte Behälter für den Kuchentransport sind wir sehr 
dankbar.
Der Erlös geht zu Gunsten der Kinder der KiTa Sternschnuppe


